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Wie kamen sie in die Politik? Wo liegen ihre politischen Schwerpunkte? Landtag Intern stellt in 
jeder Ausgabe Abgeordnete vor. Diesmal im Porträt: Sebastian Watermeier (SPD). Der 36-jährige 
Historiker aus Gelsenkirchen vertritt seine Fraktion u. a. in den Ausschüssen für Europa und Inter-
nationales sowie für Digitalisierung und Innovation.

Sebastian Watermeier stammt, wie er selbst sagt, 
aus einer klassischen sozialdemokratischen Fa-
milie. Beide Großväter waren Industriearbeiter, 
sein Vater trat wegen der Politik Willy Brandts 
in die SPD ein, das Parteibuch lag allerdings nur 
in der Schublade. 

Der 36-jährige Landtagsabgeordnete aus 
Gelsenkirchen wurde als direkt Betroffener po-
litisch aktiv, wie er berichtet. Als CDU und FDP 
2005 mit der Forderung nach Studiengebühren 
in den Landtagswahlkampf zogen, sei er zu-
nächst mit Kommilitonen in Münster auf die 
Straße gegangen. Dann trat er den Sozialdemo-
kraten bei. Andere Parteien seien für ihn nie in 
Betracht gekommen. Weder Grüne noch Linke 
und erst recht nicht CDU oder FDP hätten, so 
sagt er heute, Bezug zu seiner Lebenswelt gehabt.

In der SPD machte der Student der Ge-
schichte und Philologie rasch Karriere. Er enga-
gierte sich bei den Jungsozialisten, wurde nach 
drei Jahren Juso-Chef in seiner Heimatstadt und 
stieg wenig später in die regionalen Vorstände 
der Partei auf. Als ihn 2014 der damalige Gel-
senkirchener Bundestagsabgeordnete Joachim 
Poß fragte, ob er nicht in dessen Berliner Büro 
arbeiten wolle, griff Watermeier zu. Schließlich 
wüchsen im Ruhrgebiet Jobs für Geisteswissen-
schaftler nicht an den Bäumen. 

Doch schon nach einem Dreivierteljahr 
kehrte Watermeier in seine Heimatstadt zu-
rück. Die Europaabgeordnete Gabriele Preuß 
bot ihm die Leitung ihres Heimatbüros an. Drei 
Jahre später begann seine eigene parlamenta-
rische Karriere. Poß kandidierte nicht mehr 
für den Bundestag, der Landtagsabgeordnete  

Markus Töns strebte nach Berlin und sein Wahl-
kreis im Gelsenkirchener Süden wurde frei. 

Landespolitik findet Watermeier span-
nend, weil es dabei um Inhalte gehe, die un-
mittelbar mit dem Alltag der Menschen zu 
tun hätten. Als Beispiele nennt er das Thema 
Schule, das in vielen Familien zwischen Kin-
dern, Eltern und Großeltern oft diskutiert wer-
de, die Situation der Universitäten, Verkehrs-
probleme sowie die Innere Sicherheit und die 
Sorgen der Polizei. 

„Wenn ich Schülern das föderale System 
erkläre, dann fange ich damit an, dass für die 
Probleme direkt vor der Haustür, etwa die Müll-
abfuhr, die Stadt oder der Kreis zuständig sind. 
Um die Bildung im Lande und die Sicherheit 
auf den Straßen kümmert sich die Landespolitik 
und die übergeordneten Fragen, etwa Steuern, 
Wirtschaft oder Verteidigung, sind Aufgaben 
des Bundes.“ Deshalb finde er es auch gerade-
zu paradox, dass in der Regel die Beteiligung an 
Kommunalwahlen am niedrigsten sei, bei Bun-
destagswahlen am höchsten und beim Landtag 
meist irgendwo dazwischenliege. 

„Fest verankert im Wahlkreis“
An einen Wechsel in die Bundes- oder Europa-
politik denke er nicht. Er finde die Arbeitsbe-
dingungen in Düsseldorf gut, freue sich, dass 
er abends nach Hause fahren und sich dort 
um seine anderthalbjährige Tochter kümmern 
könne. Wichtig sei ihm auch, dass er in seinem 
Wahlkreis fest verankert und regelmäßig an-
zutreffen sei. Bei der Landtagswahl im nächs-
ten Mai möchte er wieder antreten. Neben der 
Bewältigung der Folgen der Corona-Pandemie 
werde es im Wahlkampf vor allem um das 
Thema Schule gehen, etwa den „gravierenden 
Lehrermangel“ oder eine unzureichende Aus-
stattung der Schulen mit moderner Technik. 
Dabei wolle er sich mit seiner Partei dafür stark 
machen, dass die Mittel des Landes vor allem 
dorthin gingen, wo sie am dringendsten benö-
tigt würden.

Für einen gebürtigen Gelsenkirchener ist 
es nahezu selbstverständlich, Fan von Schal-
ke 04 zu sein. Watermeier ist überzeugt, dass 
dem Verein schon in dieser Saison der Wieder-
aufstieg in die erste Bundesliga gelingt. Dabei 
gehe es um mehr als Fußball. Die Bedeutung 

von Schalke für die Stadt Gelsenkirchen könne 
gar nicht überschätzt werden, sagt der Abge-
ordnete. Wenn er als Jugendlicher irgendwo in 
der Welt gefragt worden sei, wo er herkomme, 
und er Gelsenkirchen gesagt habe, habe kaum 
jemand gewusst, wo das sei. Habe er aber „aus 
Schalke“ gesagt, hätten alle sofort Bescheid ge-
wusst. � Peter Jansen

Zur Person
Sebastian Watermeier ist seit 1. Juni 2017 Mitglied 
des nordrhein-westfälischen Landtags. Der gebürtige 
Gelsenkirchener studierte nach Abitur und Grundwehr-
dienst von 2005 bis 2006 Rechtswissenschaften und von 
2006 bis 2011 Geschichtswissenschaft sowie Englische 
und Deutsche Philologie (Abschluss: Magister Artium). 
Seit 2005 ist er Mitglied der SPD, von 2008 bis 2011 war 
er Vorsitzender des Juso-Unterbezirks Gelsenkirchen. 
Seit 2012 ist Watermeier Mitglied des SPD-Unterbezirk-
vorstands Gelsenkirchen. Im Landtag ist er ordentliches 
Mitglied im Ausschuss für Europa und Internationales, 
im Ausschuss für Digitalisierung und Innovation sowie in 
der Enquetekommission II („Brexit“).

Nachgefragt
Was ist Ihr Lieblingsbuch und warum?
Die „Klingen-Reihe“ von Joe Abercrombie. 
Ein wunderbar sarkastisches Fantasy-Epos, 
das mit einigen Konventionen des Genres 
bricht und trotzdem eine große Geschichte 
spannend erzählt.

Welche Musik hören Sie gerne?
Am liebsten höre ich Heavy Metal.

Was haben Sie immer in Ihrem Kühlschrank vorrätig?
Milchschnitte darf in meinem Kühlschrank 
nie fehlen. Das liegt sicherlich auch am Mit-
spracherecht meiner kleinen Tochter, mit der 
ich natürlich immer gerne und gerecht teile.

Ihr liebstes Reiseziel?
Mein liebstes Reiseziel liegt gar nicht so 
weit entfernt an der Wiege Europas: Die 
griechischen Inseln haben es mir wirklich 
angetan. 
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